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DER DRESDENER

STRIEZEL MARKT

Der Striezelmarkt ist als der erste
wahre Weihnachtsmarkt
überhaupt bekannt ebenso der
berühmteste der Welt, da er
jährlich von 3 Millionen Besucher
aus der ganzen Welt besichtigt
wird, den die 240 Marktstände
besuchen wollen, die jedes Jahr
das Zentrum von Dresden füllen.



DIE GESCHICHTE DES 

STRIEZEL MARKTS

Der Markt wurde zum ersten Mal im 
Jahr 1434 erwähnt, als Friedrich der 
zweite in Deutschland regierte. Die 
erste Veranstaltung des Markts 
fand in Altmarktplatz statt, die Am 
Anfang nur ein kleiner Markt war, 
organisiert um Fleisch an die Bürger 
zum Weihnachtsessen liefern, die 
nur einen Tag dauerte, doch sie im 
Laufe der Jahrhunderte wuchs, bis 
eine Große Veranstaltung zu 
werden, die Millionen Leute aus 
ganzen Welt zieht, die auch von 
dem Advent bis den Heiligabend 
dauert.



WIE DER MARKT INNEN 

IST

Jedes Jahr wird der Markt besucht 
um an den über 200 Ständen mit 
hochwertigen und authentischen 
Produkte einzukaufen tatsächlich 
kann man hier Sächsische 
Produkte aus Keramik, Glas oder 
Plauen-Spitze finden und die 
weihnachtliche Magie der Lichter, 
Lieder und Spiele genießen. 
Zusammen mit dem riesigen 
Weihnachtsbaum stechen zwei 
weitere wichtige Symbole des 
Markts am Eintritt hervor: die 
Größte Holzpyramide der Welt und 
der wunderbare Kerzenständer in 
Form eines Bogens.



UNSERE ERFAHRUNG 

AUF DEM MARKT

Wir sind beide zum ersten Mal auf 
dem Markt von Dresden gewesen, 
und unserer Tag war lustig und 
anspruchsvoll, weil wir vor allem 
vielen neue Sachen und Orten 
besucht haben. Wir sind mit einem 
Zug von Halle nach Dresden 
angekommen, daraufhin haben wir 
eine Tour der Stadt gemacht, dann 
sind wir endlich auf den Markt 
gegangen. Ich und Alessia haben 
zusammen mit unseren deutschen 
Partnern Cedric und Faustinos 
begonnen, den Markt zu besichtigen 
und da es schon Mittagszeit war, 
haben wir zum ersten mal auch eine 
Wurst probiert, die zusammen 
deutsche Kartoffeln alles köstlich war.



TEIL 2

Satt haben wir unsere Besichtigung 
fortgesetzt und wir haben die 
unzähligen Stande gemerkt wo man 
verschiedene wertvollen 
Weinachtsprodukte kaufen konnte, 
tatsächlich habe ich auch einen 
wunderbaren Nussknacker, während 
Alessia einige Weinachtskugeln für ihr 
Baum gekauft hat. Wir sind hier alle 
zusammen bis den Abend geblieben 
und es war überraschend, die lichter 
des Marks, die alles beleuchteten, 
Menschen, die auf einigen guten 
dekorierten buche sangen und auch 
voller Fahrgeschäfte und andere 
Spiele zu sehen. Schön war sicherlich 
auch der riesige Weihnachtsbaum 
auch gut dekoriert und leuchtend, für 
den wir durchgekommen sind.



TEIL 3

Die Tour war auf dem Markt sehr lustig, und schön auch zu sehen weil alle 

die Lichter, die es gab, und auch die andere Dekorationen die Stimmung 

sehr Weihnachtlich machen, An der Ende der Tour haben wir vielen neue 

Sachen über Deutsches Weinachten gelernt, und wir hoffen eines Tages 

zurückzukommen.



WIR UND UNSERE KUMPELS


